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Wertkorrektur bei Fernwärmeanlagen belastet Jahresrechnungen –  

Versorgung bleibt gesichert 

Die Energieversorgung Riggisberg AG (EVR AG) stellt die Stromversorgung für 

rund 1’300 Haushalte und Betriebe im Ortsteil Riggisberg sicher und ist zudem 

für den Unterhalt der öffentlichen Beleuchtung zuständig. Zusätzlich betreibt 

sie die zwei Fernwärmeverbunde mit insgesamt rund 130 Anschlüssen. 

Wertkorrektur bei Fernwärmeanlagen der EVR AG 

Im Rahmen ihrer strategischen Weiterentwicklung hat die EVR AG eine ex-

terne Bewertung der Fernwärmeanlagen veranlasst. Dabei zeigte sich, dass 

die Anlagen in den Büchern der EVR AG um rund CHF 2 Mio. zu hoch bewer-

tet waren. In der Jahresrechnung 2024 der EVR AG wurde dieser Wert auf 

den aktuellen, sachlich begründeten Stand korrigiert. 

Die im Zusammenhang mit der strategischen Weiterentwicklung eingeleite-

ten Optimierungsmassnahmen zeigen Wirkung und die EVR AG verzeichnete 

ein gutes operatives Jahresergebnis 2024 (EBITDA). Die Wertkorrektur der 

Fernwärmeanlagen führte jedoch dazu, dass die EVR AG gemäss Art. 725a 

OR und im Sinne einer vorausschauenden strategischen Unternehmenssteu-

erung «Massnahmen zur Beseitigung eines Kapitalverlusts» in die Wege leiten 

muss. Die EVR AG verfügt trotz der buchhalterischen Wertanpassung weiter-

hin über ein positives Eigenkapital, es liegt keine Überschuldung vor. 

Weitere Informationen finden Sie im Geschäftsbericht 2024 der EVR AG auf 

der Webseite https://www.evrag.ch.  

Folgen für die Gemeinderechnung 2024 

Die EVR AG ist eine privatrechtliche Aktiengesellschaft im alleinigen Eigen-

tum der Einwohnergemeinde Riggisberg. Zusätzlich bestehen Darlehen der 

Gemeinde an die EVR AG. Die Stimmberechtigten haben diese Darlehen an 

die EVR AG jeweils mit Gemeindeversammlungsbeschlüssen genehmigt.  

Die Wertberichtigung der Fernwärmeanlagen der EVR AG wirken sich eben-

falls direkt auf die Jahresrechnung der Gemeinde aus. Die Gemeinde musste 

in der Jahresrechnung 2024 Wertberichtigungen auf dem Aktienkapital und 

den Darlehen von insgesamt CHF 4,497 Mio. vornehmen. Bei der Gründung 

der EVR AG wurden die Vermögenswerte der Gemeinde in eine Spezialfi-

nanzierung übertragen. Durch die vollständige Auflösung der Spezialfinan-

zierung konnten CHF 1,750 Mio. der Wertberichtigungen gedeckt werden. 

Die Jahresrechnung 2024 verschlechtert sich somit um rund CHF 2,75 Mio. 

Diese Abschreibung war nicht aufschiebbar.  
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Notwendige externe Abklärungen im Zusammenhang mit den Wertberichti-

gungen haben zu einer Verzögerung bei der Jahresrechnung 2024 geführt. 

Dadurch konnte die Frist der Publikation des Traktandums für die Kenntnis-

nahme der Jahresrechnung nicht eingehalten werden. Aus diesem Grund 

erfolgt keine Kenntnisnahme der Jahresrechnung an der Gemeindever-

sammlung im Juni 2025. Dies wird an der Gemeindeversammlung im Dezem-

ber 2025 nachgeholt. 

Gemeinsame Lösungsfindung – Versorgung bleibt gewährleistet 

Die EVR AG und die Gemeinde Riggisberg stehen in engem Austausch, um 

mittel- und langfristige Lösungen für eine tragfähige Zukunft zu entwickeln. 

Die Strom- und Wärmeversorgung bleibt stabil und zuverlässig. 

Beide Partner verfolgen gemeinsam das Ziel, die Energieversorgung (Strom 

und Wärme) nachhaltig, effizient und bürgernah zu gestalten. Die lokale 

Wertschöpfung soll erhalten bleiben – etwa durch die regionale Holzschnit-

zellieferung, den technischen Betrieb der Wärmezentrale sowie den Unter-

halt der Netze durch ortsansässiges Fachpersonal. 

Prüfung künftiger Strukturen 

Aktuell entwickeln und analysieren die EVR AG und die Gemeinde gemein-

sam mit externen Fachleuten verschiedene Zukunftsmodelle für die Energie- 

und Wärmeversorgung in Riggisberg.  

Transparenz  

Zudem hat der Gemeinderat in Absprache mit dem Verwaltungsrat der EVR 

AG einen externen Untersuchungsbericht in Auftrag gegeben. Dieser soll 

aufzeigen, wie es zur heutigen finanziellen Situation der EVR AG gekommen 

ist und darlegen, wie solche Risiken in Zukunft vermieden werden können. 

Sobald der Bericht vorliegt und analysiert wurde oder konkrete Entscheide 

anstehen, informieren die EVR AG und die Gemeinde die Bevölkerung trans-

parent und umfassend.  
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